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Kmliacher Semma.
Amtlicher Theil.

^ V c . f. ?. Apostolische Majestät haben mit der Aller-
höchsten Enlschl'eünng vom l). Dezember d. I . dem
Ober« ^>n,dl'^ger>chtsr>'ll'c bci dem O>denbnrger i.'an-
desgerichtc. Joseph S c h ö n Nilter v. ^,'i e b i » g e n.
uno dem ssomilat-G''richiV'p!ä>es in Neutra, Johann
E r t l . die angesulbt, Uel'srs, l)n»g n»ler die Nälhe
des mährisch - schleflschen Ohevlaüdlsgerichtes in Vrün»
zl> bewillige». lmd dem Brnuuer Landesgerichtsralhe
?jrlinz M u ss i l die dlilte evledi^te mädvisch ' schlcsischc
Olisr^^ndl'^^elichl^r^lho'Slclle allcrgl'ädi^!) z„ uev»
lriheil gl l l iht.

Dl is I l lNizminiswmw hat dem Alsrius W o l f ,
i,'cmdtöülrichtöla!l,c l'li dcm Tyrnaucr Kominit^^e^
richlc. die aoqesuchle Uel'tiseh»,,^ in gleicher Ei^e»-
schcift z» dem ^»pcSgerichle iu Vri'üi» z» l ' lw i l l l ^ü
l'rfiülds!!.

D<is I lü^^i ' l ' i i l i t t l lü ln hat die I>ei dem k. k. .ssrcis«
Gerichte zu Cill i eiledigic Nathö^slle dem Komil^lö-
Gcrichlftralht in Ncus^dl. 'U„lon N e n m c i s l e r . im
Wcqe der ai^esllchlcn UlderssymiH zu vt l l l ihen l's^
flilidcil.

Daö Ilislizministerilin, l'at die l>ei dtm s. k
sseierm. läüU. kram. Ol ' r l - 5.'li!>dsS^rrichtc iu Graz
erledige Direlt iono-Arilmltri 'stelle d,m Hllföämter.
Direktor des k. k. ^andeö^richlcs iu ^asch.iu. FliDo
liu M ü l l e r , nl'cr seiu Ansuchen zu verleil'eu l's-
funden.

G r u n d z u g e

für die Oi^amjatwn des SmalHl'audicliNeS.
( S ch l l> ß.)

§. ^ . I n Personalsachcn ül't die Landtöstclle
und l'ezilyllilgöwllsc t>sllü Chef, oic dciscll'en nick-
slchilich t>,r il l 't l lst^hllio,,, Aoil!lN!Nlli!lul,e.imtcn rn '
ueischiedtuen N.n^lli lfen li»d der Diciier zuftelili'de»
Vcrfü^un^^lechlc >>> 'Ultr ' f f rcr ^ lücnu l i»^ , Vceioi'
ss»»^. Dicn>1sözuwc!s»n^ . Ucl>nssp»N6 . Vc,v>lltgung
uon Dicosttauschc». Pc»sl!)!'iru»^ Prouislomnmg lino
Qnitö^rnü.i . Ellüassul!^ u>,o Animymc uc'n DiciiNeö
nsi^!!!i!lo»s», Vcl^'ll!>gll'>^ um, I l i l ' i i l l 'e», R'Mill'lr'-l»
tionen, Aushilfe». Ocl).ille^'lschil>sei!. Uc l ' .n i f r lu l ^s .
sssluihssn l i . s. f.. smvic endlich i» Di^ziplinaifälttü
>» dnscldlN We>se lino »„il den nämlichen Vsgven;»»^
sstn <il,ch geglnüdcr der V.nchc0ml.n a>eichcr 3ta»^.
slüfc». der V.nipllilliklN'ls» n>id der Dieucr anö.

Iu^l'esoudclc ill dcr V>i»rc^sl<-!te vucdehliltül:
«) lie Etl ! l , i l ,u»^ nül, '^ssl'l'l'cllm.i der V ' ' n ^ l i i » '

ten l'is eiuschlüßi^ ziün Äcni > Ac'i'uülien elfter
5l lasse;

l>) dic Ausnahme der Vanprallikantcu »ud die ^c<
lhl i lu i i^ dslsell'tu mit Aojülen;

c) die Ver.nill'ssun^ bcr Pl i i i l l i i , , für Oder-Inge.
uieur^sleUlN. raun der Slaal^baüprüfuu^e» der
Pr. i f t i fanic" lind die ^i!clssltl,i!N!>i eer P lüs , !»^^
zcn^ü'sse. die Vsw,!l'gu,>^ c>er i» oci, Vtiude^rlen
al,znl,alll!idtil Prüfungen fur Veamleustcll'll im
«lu^'il'endc» Dieoste »,w die Vcsläli^nng dcr dicß-
fälU^en Vesäl ' ig lm^Dol l inunt t i

<>) die 1Iel>crssl)un^ empilischcr Diener auö ciliem
V.ilil 'eliik in den anderen;

<>) die Pwoisloi'irlmg dclsell'ln nud ihrer Angehö-
rissli, nach den für andcrc Diener lissteftlnoeü
Grnndsäyen;

l) dir ÄsN'illi^nüss ,;lir allönahmöwciftn Anfimhme
von D i n l M c n (Ta^eichocro) für technische Dienst-
lelsinu,icu, oder die Pasmn>,g l'esondeilr Gcldl'c.
lrä^e fur d,rlei nach Thnnlichkeit nnr gc^en l>c«
dmlgsncs Entgelt hintaxzu^liende Arbeiten. <».

lierhall' der liiefm- in deül l'cll'effl'üdcll Prä' l imi-,
„are feN^estelllen Grenzen.
§. ^ l . Di,> ^.indtSüclle ydt wea/u glmeiusä'afl'

lichcr Nnterl'rin^linq der ttchmschen mil reu Aominl '
slr.'liv^'lamte» iu le» ersoroerlichcn AmlslolalüäilN nno
!ve.is» V'>s>'hu!,>i dersett'«!! mit c>eu nöthigen ^anzlei-
u„d Alül>?erforde!l>isssn. Zeichnun^.Maler ia l i l i i . I n -
strumlülcn l i . s. f. inich ^cu für die Vcso^nng deS
^m!,!>ftraliocn Dttl'stcs' i'll'tllianpt in dieser Vezielning
lilstcdendcn Volschrificn dic Vcl fü^nn^ zn litffcu und
die delreffenden O.ldl'eilä^c mizuwcisr».'

§. ^2 . Die ^andeeslrlll eulschcidet iu zweiier I u -
stanz l'eznglich jener in il,'l V<re>ch gehörigen Anglle»
geiiheitel! der Aonilnll/ralil.'» l>c6 Aanw.srnS nnd t>lr
Vanpolizsi. worül' lr i " erster Inll. lnz cine nittrrc po-
litische Velwrdc sülschiedeu hat. nnd in erster Instanz
i,l nlien der ^'aüdeöstlllc dichsal^ auöbrücllich uml't«
halleutü Glgrusläudcn.

§. 4^. Die ^'anreösttüe ist znr Erlassung von
aligsmeinei! Weisungen in» Oel'ietc der l'elreffsni'ln
Vl-lwallnligszweigc insoferne l'N'echiigt. alö diije oie
Voljzieynüg der höheren Ortes flllgssepleu Normen
zum G.'gensiande h^l»e„.

^. ^^. Dic Kl t i^ 'cyörd l l , (Dcle^atioi'cn. 5tomi.
tnlöocpördcn) nud die mit Vandcamleu uersehencu Ve>
zirködthorden hadcu fnr dc>« gnten Zustand des Van,
m«senö nl' l lhaupt j„ic. ln^csonosls ĉ er Kommlliiis.i.
«icuisi! i«, »l»!ter!?sl'll!sl» V.nl^cznst Sor^e zu tragen.
Mängel,! im cigtllc» W' l l iogsl ic isc ab^lihels'cll ooer
sie der ^andeösl.ltc zur «eiiuiüili zll bl i l i ,^, , .

Eie lieyanrew insl'csolideve die Angslegcublilt»
des Acrarialbauoicnsttö und sind die leitenrc Aulorilät
für das im Balwezirle yiefnr l'sstel,,.nl>e ansüdende
Personale.

§ 4«. Sie hal'en der ^uoeoslslle die zur stali-
stischl-u Uebersicht dcö liligsmeiuin V.'uzlistaildeö und
iuül'csoi'dclr des Kommlünl^liolii ' lvlscnö. zur V>rs^s»
su»g der PläÜluinaiicu ocr Vanfondc nud zur Ucl'rr.
slcht der (^'harui'g oeljellicn erfoldellichen Nachwci.
snugen zu liefern, ferl'cr c><c Pll ' j ,sle. ^'sttnül'sischläge,
dann die Anträge für sonst,gc ron rcr Beiulliignng
odcr Zustimmung der ^'anoe^ttUk abhängigr Heistsl-
lung. >i und 'Aüschaffungen vorzulrgl,,. im Auftrage
Derftldln t)le lechinsch,» »no souni^n Eiycl'un^cu siir
die l>ci dlr ^anreöslellt an^^uarhlllciidrn Prt)j,ltc ^ .
^l)) vor^llnrymcn »no oic ttoiiklirrcnzulryanclungeu
hiefür zu oermiltt ln, msofer,,? ,1? I^lcress.'nlsN mehi
al^l line»; l'olilischlN Vczirkc^ »mfasse». ^ f „ .^ l l iö-
hehöii'sn ft.hl inöl'rsonsere zn. t'ic d»rch î ir delrcfflN'
ds» Vo,schr,fls» gere^elie ^ l l in , ,^ der Ausführmiss u»o
I»sta„dl)^!lu»g j<uer Bauten >>» lilltcvslryci^r» Aml^-
lierciche, die nnlrr Vl i l lag^If!sl», i^ öffcollicher. nicht
ärarischer Fondc an(!gefnl)ll lv.roe».

^ 4<j. Die §. 44 genanuien Vehörden l'.,!'en
die Iiistanl'haliung oer Aerarlali lraörn. „no Wasftr-
haule» im 'Zauhczirle nnler zmeck^ilspl.chtnoer V<r»
wendling oeö eigenen tschuisch.il Amt»;, »ild oeo nn»
leren a»ölll'endln ^ersonalö uuluitlrlt'ar zll besorge,,,
ferner »her l,eson0l>en Anflrag oer ^.nii'eestll^ die
Anöfül)l»ng >.,on g löönln Ncn. u»o Umbauien niw
Wiederylrftcltlingen zn l'ewlirflcl^^si, ^ e r ^is von
dlrselhen hiezu h.sonders delsgütr,, lschiusche,, Orgaue
hei der Vauleitnug zx »»terslnpi-n und zu silislw.'chcii.

§ 47. Diese Behörden nehmen uor: die Vcr-
handln„gen wegrn S,chcrsllNll»g D^ Erfordernisse oci
Aerarialhanleu llno für so»stige Ausch.,ffu„geu u,'d
sende», das Erg>h»iß znr höhcicn V.släligung ein,
Sie hahln die Veillclinng oilssr Eiflndernisse uno
üderhanpl die Vol^iehiü'g drr i» dieser Beziehung
llnglgangeneu Vi'ibindlichkliicn z» nherivachen »ild oie
i» den Vm'a lUfmttn rückständigen ^eistllngeu mit den
geseplichm Zwcingsmiüeln cinzlifurdsin oder cinforoern
zn lasscu ll»d »her h.sonderö hicfür lrhaltene Erinäch-
lignng oie Adschlaa.özahl!lngc>, für die iüescrungen zu
Kisten.

Sie l'ssc'rgen jene Kl>s/ai,l>iritn^!!. die ihnen durch
besondere Anträge zugewiesen werden.

H. 48, Sie erdeten lie an den Aerariclll'auwer-
keu dnrch Elementar Ereignisse angsrichlstln Schäden
und sind ermächtigt iu Fällen wiiklichei Gefahr ani
Verzüge, ilisl'ssoxoere dci einssstrstene,, l)der oftenhar
drohendln Hlmmnngen des Verlshrs. die »olhweu^igeu
»»verschisl'l'ichl» Vorkchnlugen ui lr.ffsn und nach
Erfoideünß die Anslagln l',cfnr aus dem ihnen für
derlei M ! e anzuweisende» V l l l . ig t zn l'tsireittu.

§. 49. Sie voilzitheu dic lhucu für Zwecke des
AerlirialhaudicuNtö nnfgetragenen Elpropriationen und
die Vl'll'audlüugen wea/u Ansmillluilg der Oulschädi«
gUNgöl'sliäge.

H, ' l0. I » Personalsachen nheu sie qfgenüDer
dem im Amte und außerhalb deösclhen im B.nibeziilc
h,findlicht» tcch»ijchc'.> Veamte»« u»d Dienerpersonale
piejsnige Di^zipünargelv^lt aus. die sonst t»l» Kreis»
hchörl'fn gegsiiül'er den ihnen UulergecndNlleli gleicher
DicnslNufl» zufonülleu. Iüsl'lscmdsle stebt i l 'nln zn :

li) Die Vlsi'digiing der heim Amte oder im Ban-
l'ezillc angestclNe» Aeamlen n»c> D ie„c r ;

l>) dir Ennuuung. Vesörderung und E»<lassu»g der
Diener;

c) dic Anfi'abmr von Dinrnislen oder die Hiiüan«
I d l i n g uoll Zeichxliügsarl'sill» geaen hesollderes
Entgelt nach Maßgal'e ser eihaltenrn Vewi l / i .
gung dcr dilfür erfordeilichen ?Iuölageu;

<l) d,e Nsl'sislßnüg der Dieoer lllnerhalb deS Val!»
l'ezirles;

<) die Bewilligung von N'lauheu. für die «illsübe»-
deu Beaintrn l>is zu 14 Tagen, für die Diener
l»is zu einein Monat ;

s) die Spe,r»ug der Gchalte oder ^ötine der Beam»
ten uno Dl'euer in de,< vorschriftsmäßig hestimm-
t lu f a l l e n ;

ll) in l'ssonllrs dringenden Fällen dit 2uKpt»s,on
der Be.inüeil vom Anne und Gehalte gegen gleich»
zeitige A,»zeige a» die i,'<n>t>esst,U,.
ß. 6 l . Diese Behörde» entscheiden ferner in erster <

Instaii; in alien uichl ausdrücklich der l'andesNllle
viorl'ehnltenen Angslegrnhsile» der in Ihren Wirkung««
kreis grl'örigln Administration dls Vauwesslis.

§ 62. Die mit Vaul'samiel, »icht '.'ersehenen po»
litische» Acmter uittersler Iüstliuz haben die ihueu ».ich
den IuNrilsiloneii für den politischi-n Dienst zugewis-
ssue Wi!ss'"l!ssit in AngelsgeuheitsU, die mil r,m
tschiüsche» Dicnsts 'n Bsrnhil l i ig st,heu, ii»sz»ühe„.

H. >'i3. Sie sind ucrl'ftichict:
l>) oc» Znstand des Banwesc»s ul'srhanl'l ulld uor«

zug^iVilic der nicht ärarischen Komnlunilaliousn
in, Amlsl'rzilkl zu deaussichligen und für li»e
zMsckentj'piecl^lide Beschaffl-nheil deiscibe» Sorge
zu lragen;

l») die Ausführung der im Bezirke oollommendeli.
im Willnugc'kllise der ^'ndesstelie siedenden uichl«
ävarischr» Bauteu »umillelhar oder im Auftrage
dcr Kiciähehörde zll lsiten. oder nach den erhal-
tenen Auordutt,'gel, z» überwachen und zu »nter-
stüpsn;

0) dic Behörde deS Baubezirkes und deren lechni«
schen Orga>,en bei der Vlaussichügling der ärari-
scheu Bauten im Amlshezilkc im admiuistratwtll
Wege hsl,!>ftich zu sein und in l'esonders drin-
a/nden Fällen ausnahmsweise die ohne Inter«
vcnirung eineS Tlch„!kers miSführhalen Volkch.
lun.,lu gegen gleichzeitige Persländigung d<s hiezu
in der Nrgel bernfenrn Amtes zu veranlasse»;

<Y rückslchllich der dcr Einftnßuahme der ^anreS-
stelle oder der Kreiühchörde »»leist.henden Kon«
lurrenzhanleu die Perhandluügs» wege» Auf.
bringuug der Baumil lcl für dic ul>r Gemeinten
oder Emztl„pa>t l i l» dcs eigen,n VezntVs he-
treffenden HellielUluge,, zu pflegen uuo die Elc»



» »«2
liiüue wcgeu Erfüllnng 5cr dilßfälligen Per»
pfiichtnngl,» zl> handhaben:

e) endlich im Auftrage dcr Krlisbtdördc oder über
Ansuchen des hiezn berufenen BczirkamteS die
zui Besorgung des ärarischcn Vaucltnslcs noth»
wlndiq<n ZiDangsmaßregsl.! oder sonstlgen «lt<
knliuen Vorlehrlingen in's W<rk zll sehen, in so
wcil sie g^cn Parteien gerlchtet siuo. die sich
in» Anusbezirle bsfiuoen.
§. 54. Die genannten Aemter haben die Erpro«

vriatlonsutrhaudlnngen G . 49) für nicht ärarische
Bauten zu M g " ' .

ih. 46. Ihnen Nel't Die Handhabung der Bau«
Polizc,, eioschließig ver Stlaße»polizci auf ärarischen
lmv nicdtärarischcn Straßen zu.

§. äli. Slc fällen rie (5rr<!»lltuissk in eister I n -
stanz l l , den den obigen Nilknngskrcis betreffenden
Angslegenhe'ten.

§. l i7. Sie vollziehen die in Angel,gcnheil des
Bauwesens nno fvnsti^cn den lechnischcn Dienst be-
rührenden Volkolnmuissen von ihnen selbst odcr au«
lere» roMischcn I»slanzen gefällten rechlelräfligen
Erkennlulsse il-nerhalb des Amlöbezirkes.

§. »^. Die hiilsichilich res Boudienstes gege»«
warllg bellldenden I,!^ruklioutu bleiben, l» so seme
sic durch oie gegenwärtige Vorschrist »icht eine Aell-
derung erfahren, noch weiterhin in Wilksamkeu.

G o l u c h o w s k i m p.

Hchema der V a u b e d i e n s t u n g e n .
I. T e c h n i s c h e s K o n z e p t s - P c r s o n a l e.

Min is te i ia l ' oder Scklionslälhe init
den systemmäßigeu Vezi'lgcn. Vor< ^ . ^
stcdcr der technisch'nDcpallemcnls Diäten- Gulden
im Minislerlum des Innern Klasse bst. W.

Ol'cr.Vauräihc l. Klasse . . . . V l . 8U00
, l l » 25W

Vauräihc l. Klasse > l l . 2000
« l l . » : '«00

Oder-^nqenienre l. Klasse . . . V l l l . 1.^00
,. ^ „ ». .> 1300

^»^.eoienvc l. Klasse l.X. K 0 0
' ,> »!. « . 1W0
Vau-A^lüiktci l l. Klasse . . . . X. «00

« l l . ,. 700
Ban« Praktikanten u>il Ar iu lum . X l l . 400

ohne « . „ —
II . A n s ü h c l l d c s V e a m l c l l p c r ! o n a l c.

S.raßenmcister. Wasserwerks ^ „ ^
mei»1er. Prückenmcl„cr, Van. l ^ " ^ ^
Poline, Magaziucnrc. M a - s ^ ' " " ^^.^
schinisten j - » »

l l l . D ic n e rpc rso n a le.
Veslallimg

Straßen-. hydraulische und an« l, Klasse — 1K0
dere Aufsthcr. Handwerkers l l . , — 1^4
nlcdcler Kaltgorie. ) lN. ^ — l20

A n m e r k u n g e n :
«) Die Vorrückungen der Baubeamten i» den ein«

zelnen Nailgstllfen sind graduelle, mit Ausnahmt
der ersten Klasse der ausübenden Beamte», die
nur im Wege der Beförderung ve>liehen wird.

li) Die Zahl d<r unentgeltlichen Va»:praktikai,teu in
jeden, Verwaltungögebiete und Diensizweige ist
leiner Beschränkung unterworfen. Vei dem M in i
sterium werden solche nur für das Architlkturfach
und zwar nur Zöglinge oder Hörer der Akademie
der bildenden Künste alifgenomme».

Die Aaupraklilanten sind für das Verwaltung^»
gebiet bestimmt und mi'lssen sich daher ebensowohl
bei der ^andcostell«: als außer derselben ohne An-
spruch aus drsondere Entlohnungen für die Dienst»
leistung hier oder dort verwenden lasscn.

<>) Tie iVaupraltikanten könilcn über eigenes An-
suchen auch zu Beamten des ansübeoden Dienstcü
ernannt werden, ohne dadurch des Äosprucheö aus
den Rücktritt in den technischen Konzeptsdicnsl
verlustig zu werden.

<l) Bei dem Dienstpersonale kann die höhere Klasse
nur im Wege der Beförderuug erworben werden.

c) Die Zahl der in jede Klasse der technische,, Be«
amtcn «Kategorien gehörige» Personen wird für
jedes Verwaltungsgcbiet besonders systenustrt. —
Als Ncgel gi l t , daß in jenen Kategorien, wclchc
zwei Klaffen haben, die Hälfte in dic höhere, die
Hälfte in die niedrigere; in jenen, die drei Klassen
haben, je ein Drittheil in jede gereiht wird und
bei nicht theilbaren Zahlen die überschüssigen in
die Höhcrc» Klassen einbezogc» werden.

s) Die Aufseher weiden in jeocm Aerwaltnngöge-
bietc und in jedem Äaubczirke durchschnittlich nach
der obigen Vtegcl in die drei Klassen gereiht.

"-) I n denjenigen Kronlandern, in welchen der Tag--
lohn beträchtlich über dcm Durchschnitte steht, lau»
für die Daucr dieses Verhälti.isseo über besondere
Bewilligung des Minlsteriumö die Abstufung der
Dlenerbestattungen für die drei Klassen mit 144,
180 bls 200 st. ö. W. jahrlich bewilligt werden.

l>) Die Quartiergeldcl der technischen Beamten wer»
den dort, wo sie dermal bestehen, in folgenden
Beträgen aufrecht erhalten : V l . Diätenklassc üUO fl.
V l l . 2!w ft., V l l l . 300 fl., lX . 200 f l . , X.
1ö0 fi., X l l . l00 st. ö. W.

j) Dte Aintsbedienung der technischen Beamten wird
aus dem Staude deö Dlenerpcrsonals der betreffen-
den politischen Behörde» besorgt.

G o l u c h o w s k i in. p.

Nichtamtlicher Theil.
L a i b a c h , l 8 . De;cn>^cl.

I n dcr aliswärllgeil Polilik bewegt sich anch
heute oas allgemeine Iuter>sse lim die '̂age der Dina/
in I tal ien. D>c !l).usache. daß oao sran^'siiche Gl'ii^
uernemenl dem ilönig Zran^ l l . den Naly criycill
Hal, jeden wcilern Wttcrslanl' aufzllgll 'cn, isl als
posiliu zn dcliachlen; l>oä> wciß n,.nl über oie ^orm
u»d l'lc Mooalüälen dicsts Rall'schl.lgs »och lüchls
Besllnimle?. Die Ein,» l'll)al>ptcn, Fraükieich h.,l'e
eine rll)h»»oe Sonouali l 'n >>ach Ga<"la gelangen las.
sen uno rem 5i)uig ,i»e Frisl uon ricl W>.'chcl, ge>
slcUl. ilnilrliall) deren cr sich z» colschcic.n yalir, ol>
er al)rr,sl'!l ooer aus len Schoß c>er französis^en
Hlone ueizichie» »rolle. ?lach einer mwem Version
l.ätie d,r ^aiscr Napolcon l>n eigcühällolgeo Schiei>
dcn an i^önig Franz gerichtet, um ,hn zn cisuchln.
er l>.>ögc auf einen Kampf uerzichlcn. welcher ohne
ersichtliche» Nnycn für die Dynast e oer Vourboneil
n»r ven Vürgcvtlicg ucllängere; a ^ r er habe hi»>
zugefügt, d.'ß cr. wenn der König l.'0i> Neapel nicht
für gilt yallcn solle, ciescm R.uhe zu folgli i, llichis»
ocslolM'lliger oen n'aliiilnen Schuy ».'croe foridaun»
lassen, rrn cr ihm dis jeyl gewährt habe.

Ncben ocr ncapolilanischcNl^agc wird in rer ans.
wärligc» Presse eie ^snetianische mil großer i,'cl>l)as.
ligkeit rcul i l i l t . Ten Anlaß gibt razn cinc Vrochurr,
welche unter c>em Ti lc l »ttmscr F^uiz Joseph l . l,»^
Europa" i,> Pal iü dci Dcnni erschienen ist. Oo rcr
Ursprung oieser Viochure eine ofsizilller ist oder nicht, isl
nichl cnischicdcn; das halboifi^ellc „ P a y s " ^csavolilu
oilsrU'e. iuocm eü schreidi: «Tle auswärligli i Ionr»a!c
Iprcchs» uon c>!»cr l.cinn Vvochure, »reiche l'ci Teotl l
crschicücn nnd dcil Rücklauf Vcueticils zlin, Gcgrü-
slauo hal^cil soll. T >c Ionrnale habcn, wic m.ül wl'HI
enuartcu mußle. uichl criu^ngell. tlescr Viochure einen
l.',si^öscn Ursprllug bliznll'gf». Wir glauben nichl
c'eilicnlirt l̂> weroc» . inocn! wir licrsichclu. oaß ocr-
ariige Unterslellllilgen je^er Vs^i'lüc'li»^ cntbtt'len."
Dic Vrochllle sell'fl rellai'gt l^i i Ocflclrelch ĉ ic Al>>
lretlliig Vcncoigü nnc> c>er ^cslungcn gegen cin Spoil»
gclo und dcruft sich auf daö VcispicI Frailkrcichs imp
Hollands, lvclche, nm dcm allgemtincn Punsche
<Huropa's nachzulonnneil. ^'^ulsiana nnd Belgien ak>
gclrcle» halicn. Die Vrochnlc „ I ia l ien n„o Napoleo»
l l l .« uerlanglc uon Ocstcrvrich: als rcr Krieg in Pa>
ris n»0 Tur l l l längsl l'cschll'ssril llud nnoermeibllch
glluorren »rar, lie R'eoisio» seiner italienischen Macht»
slelwng — >m Interesse der Ruhe »nd Orouung >u
Europa. Ganz jo rust tie V'.l'chnre «Kaiser <)ranz
Joseph l . nno Europa" oic ruropäischc Nnhe und
Lichkll'eit c.n. um von Oesterreich die 'ilhlrelung Vc
nctiens zll erpresse!,, oder richtiger, l i m . wlc l 8^8
lino 1VÜ9. rie Verantwulllichkeil für die grüyjayrö'
Olsignisse auf dic sogenannte Halöstairigleil rc« ösler«
reichlschcn Regittnng zn wälzen.

Die leiicndcn Idcc» bei Broschüre sind alißer-
ordentlich ärmlich. D«cs,ll'e sucht llachznireistü, raß
Oesterreich eigentlich lem Nechl ans Vcultien habe.
oaß Veneücn ohne nulilärischen Werth snr Oesterreich
und pllilisch Nlil eine z.'»>sl sei. u»o Ocstclreich a»S
einem Vcrlallföpr,!s von 600 l"S l^00 M i l l . Fiaulen
anbcrordculliche Voithl i le ziehen könne. Wenn die
'lllsiytitel al>f Ventlien mcht rechlölräflig siuo. müs-
sen nnzähllge anocie las Schicksal dtlscloen lh l i l ln .
Taß Vcnlllen ohne mililärischc Vldeulung. ist cin-
fach cine Aldcrnhcil. Der moralische Vcllllst i'cr
Olsterreich aull einem Verlauf Vcnclienö erwachsen
würde, wäre nncrmcßlich.

Die uenezianische ^ragc und ihic Lösung anf
rem Wege liner frciwilligsn Abtretung ist in öster-
reichischen Blättern zn oft bcrcils diölnlirt worde»,
als daß >rir die Argumente zu wiederholen brauchten,
welche ocrlci Vorschläge als nnzulässig erscheinc» las-
sen. Uno wcnn man schon die Erwägungen gcllcu
lassen möchte, bic zn Gunsten eiucv solchen Lösung
angeführt werben, wenn cö wahr l i t . c>aß ein nencr
Klicg in I>al, ln curopäischc Kaiastrophcn hcrl' l ifüh.
rcn. den ganzen Wclilhcil finailziell zu Grunoe rich-
ten uno ll»abschl>are Hfoüstquenzen liach sich ziehen
weroc. warnm mnihet man mchl liebcr Picmonl, daS
so uicl gewonuc». einen Vlr^ichl anf Vcneücn zn?
Es ist wahrhaslig leichter. I ta l lcn zn sagen: Dn bist
jcyt Eins bis znm Mincio, beg»ngc dich. organisile
oich im I i 'ucrn lind lasse riescü Vcuezien n»ter fr>n^
der Herrschaft — >m Interesse res cnropäischcn I l ic«
oeuö uno dcr aligemcilien Wohlfahrt, alö von Ocstcr»

reich, das bereits so viel verloren Hai, cin Opfer zn
verlangen.

Die Alliirten in Pekinft.
D i , Nachrichten vom Krissssschanplahl — schreibt

die »El'lna OuerLinr» M a i l " vom 29. Oklolier —
ssnt' von höchster Wichligleit. Z i v i von t>cn Tl»oren
Pekings befillden sich in nnsercr Gewalt. Mr . Harry
Parkes nni? Mr . ^och sind von den Ol'inesen zurück«
gegeben. D>e Armee von Senn-ko.lin-si» steht »och
im ^slde. der K.'iser soll »ach der Tai t lnei lnlfiol'cn
s'in. Psfing hat sich unlcrworslu. lie vereinigte Macht
miro oort oder m Tüen.lsin überwintern. — I n noserer
lcl)lcn Ueberlandilllmmer erwähiüen wir. rak dic Alliir«
!tn siebeu o?rr achl Meilen vo» Peking m Erwarll ing
c>ls VelagerüiigSglschüpcs sl.nic'sn nno t'ie HsranigiU'c
rer Gefangsiien vcrla»gl<n. Vom 22. Scplcmbcr
l'iö A. Okioder scheint kciue Acnrcrnn^ in dcr Sach«
lagc cingelrftcn zn scin. An, lcpt^snannlcn Tage
l'.achll, sie ans. nn, rie Tarlarcn.Arnlec anfznsuchcn;
man fant) aber nur cinige P,kets.

Am 6. Oklol'er fand wieder ein Vorrücken axf
P.ki»,i zn S l a l t . man stieß auf eine Vmchaii^in.i,,
oie aber xicht verlhiidigt luuide' daralif fisl der Sl»m-
mclpallast ocs Kaisers. V " l » " " i n - u n c n . in die Hände
der All i i i lei l uno wuroe „eplünderl. Die Vtut'e soil
u!'geh>'u,r sein. ifl aber z»m qioülsü Theil uo» den
Franzosen geuomme,,. ivelche ^ieist bineinrran^n mit)
sich lcr reichen Ornanleule. c>er Inwslen. Nlxc» liü0
Seioeilssosse dcs S^hlns des Hiiümels bemää'ti^lcn.
E,i,lge Soldalen h.iben ihre» Aul l ' l l l für ll0,0l)0 ^r.
verkauft. Der Beull-Aülheil der Eü^äi'di-r wirc> anf
ciica 00.000 (?) geschäy!. Am nächste,, Tage kam
oie Aiüwon a»f dis gestellle Fort ' l rnng. daß die Gr<
fangcnen zlirlick^geben werden sollte». Mr . Paiker
und Mr . !̂och kclnlcn znrück. Spatere Vriefc ent»
lialten <n Vszng anf dic anderen Gefangenen nngnn-
,'lige Verichle. doch sind dieselben »icht zuverlässig, lind
wir legen keinen großen Wcrll i daraiif. An» 12.
wil'.de Alles füi- das groüe E l l i gu ,L . dr» Anq'if f n»d
oie Beseyung Pikmqs. vordcr.ilet. Das Bcll>s,c>l>n,,i<«
^csliiüß stand imfgefahrli l, u,n. ,ven» l'is zum 13.
Nachmiliags di, Ukbergabc nicht erfolgte, das Bom-
^ardcnieut zll lxginnc».

Kurz vor den, Ablauf der Friii kam Hang.ischn
ln's ^!ager. wi l l ige i>l alle Foroerxngcn c in. und er-
klärte, daß kein Widclstano gclcislsl werden würde,
»nd daß dic Thore drn Alliirle» offen ständen. S o -
so, t wurden die luncre,, nnd analen '^hore beseht
und ein Theil dcr Al l i i r t l» l.igsne sich aüf i>,n W ä l .
Ic» uoil Pek,»g. Was für e!,> Abkon,m,ii j ^ u ge<
irofflü n.'sloc» luiro. mil n,'lm man Vc»lrag schlicßcn
wird. darüber sind die Gerüchte sehr vcischlldsn; lS
heißt, daß der Kaiser »ach seinem PalaNc V ^ w l in
der Tarlarci enlstohcn iN. daß Tarlaren die Veibin«
dung zwischen Peking nnd Tsie» «lsin bcdrohcn. daß
Si r Hops Giant beabsichligt, lliiter allen Umständen
binnen l 4 Tagen nach Tsieu'lsin zurückzulchrcu ll»d
dort die Voibsremmgcn für die Uc^rwiulcrnng zn
treffen. Wenn diese Gerüchte wahr sind. so stehen
n»s eill neuer Feldzuss n»o viele kiploinalischc Schwie-
rigkeiten bevor, i/ord Elgin lind Baron Gros befin-
den sich im Hauptquarticr.

Einen, Berichte im »Singapore Markct Ncport"
tnlnehmcn wir fol^cnrc Einzclheite»:

Während wir der sich znrück«,i,hsnde» seindüchttt
Armee folgten, kamen wir dnrch ein dicht bewachsencs
^and. bis wlr lins dicht vor einem Errwcrle befan»
den. das sich eine engl sche Meile nördlich von Pe-
king hmzi'l ' l. Einige Tragomr trieben die w.niqcn
T a l l a l l n weg. die sich dort befanden; es wurde eine
O'ffnnng von (iv liis 80 V" lds aufgerissen n»0 l>a-
d»lch dcr Weg auf das nordöstliche Thor von Peking
f'cigclcgt.

Die Engländer machlen bier Ha l t . anslall W>'e
Anfangs lca! sichligt. nach dcm Sommerpalast dcö
Kaisers vorzurücken, dcr enva fn»f engüschc Mei l l l l
»orrwesllich von diesem Erdwcikc liegt. Nur die cn,^
lischc Aitilleric u»!' l l» Tbeil der ^a>o>'llelie rückit
mit den Irauzoscn dorthin. Einige Hundert Ennnchcu,
voil dliic» nur etwa 20 bewassnct waren. hüllten reN
prachtvolle» Kaiselsil). Sie versuchlen schwachci» W i -
dtlstaud. wnldln abcr bald ucrlriebe». E<»e Beschrci-
I.'n»g dcs P.ilastcS nnd seiner Gärten i)ibl Stauolon
in seinem Bericht voll 5'ord Macartney's Gesa»rl<
schaflsreise. aber lü'.c Schilderung dcsss». loas do>l
stil zwci Tage» getrieben ist. veruiag kci»c Feder zu
glbtll,

Dic rücksichlöloslste Plilnderlli 'g ivurre qcstallct.
Die g,oßc Enipfan^shalle. dic Staats- nnd Priuat-
^lmmer. Schlassllil'cn. Vorsäle. ^ondoirs. Aücö ist
ausgeplündell; Kllnslrar>tällN vo» lmheimisckcr n»t>
fremder Arbeit, ganz oder zerbrochen, »renn sie z,»n
Wegschaffen ^n ^roß waren. Schniß'uerke. Scheme.
Schmuclsachcn und Gesäße ans Scrpcrlinslci». Uh l l " -
mcch.iuischc K"»st'l'c,ke. Volhängs'Möbcl. nichis cnl-
ginss d.n rlündcrnben Hänven. Vcra/ von Sciocn-
stoffen wl l ld ln herumgeworfen nn» zlrlrcten. I "
französischen Lagcr macht man Zelle und BelldtcklN
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daraus. Es lolls,, a» 70 — «0.000 Stück, die ill
wanton mil l.'i b>s 20 ft bezahlt n'crdc» , vorgefun-
den scin . nebst einer M.'sse anderer .ssleidungsvorrälhe.

Äm andcren Tage drang cine Anzahl Fral»zoscn hi».
ci>, und zerschlng Al les, was „och ganz geblieben
war. — I „ einem der Säle fand ma» dm Vertrag
von Tsicn-tsin i» erlisch linb chinesisch mit der Un-
terschrift i.'ord Elgin's.

Ma, , glaubt. der ganze Palast wi ld zerstört wer-
den, da die Erbitterung der Soldaten wegen »er Miß-
handlung der Gefangenen sa groß ist. Herr Paikes
m,0 Herr Loch. so wie Herr L'Escaurac uno line
Ä»zab! Soldaten, die herausgegeben sind, erzähle,',
daß sie »mneullich in den eist»,, Tassen schmählich
lniübandelt woiden sind. S ie mußten auch vor dem
geringste,, Mandarin niederknis» . nian sticß ibr Gc»
slcht ! l , den S taub , band ste auf Pferde und Carlen,
um sic „.ich Peking z» fübrcn, nw sic in's Gefäng-
niß gcworfcn wurden. Was aus den andere» Ge»
fangcnc,'. geworden >st, wissen sic mchl. doch vcrmii '
then sie, daß sie sich noch bei der Armec Sau-ko-Iin»
sin's befinden.

Nach einem anderen Briefe ans dein Lager vor
Peking von, 13. Oktober l)at man in Erfahrung ge-
l>r»,cht, daß .ssapiian Andersen und'He,r de Norinan,
Ersterer am achten, ^cptcrer am eilftei! Ta,,e nach
d<r Otfangcunehmnng. gestorben sind. Dic Wunden,
welche die Stricke, mit denen fit gebunden ware»,
veinrsacht Halts», hinzugelretenc Entzündung. schlechte
Nahrung und Mißhandlung. halten i l irtu Tod zur
Folge gehabt. — Als dic Alliirtc«, den Watt vor
Peking bcschl hattci,, wurden sofort d>e Flaggen E>,g-
lands und Frc,ukreil1,S tiufgczoge». Der Wal l ist U0
Fuß breit und gepf t^c i t . ^ i r einzige Vcdingung.
welche sich die Chinese» bei der Uebergabc der Stadt
volbebielten. war die. daß de„ 5tulles d,r Eint r iü
in Peking velboien bliebe. Dieser Wiinsch wurde
gewährt.

Nach den, „Nor i l ' ssbina Herald" gab die Stim»
miin.1 dcr Bevölkerung von Peking den Ansschlag zur
Ucbcrgabe.

^ e st e r r e i eh.
M i e n . I n Anerlcuuung des gemeinnühige»

Wi ik l l is und dcr bcwährtll» loyalen Hallung wurde
dem auiZerordeullichen NcichSralhe Ulld V ize-Bürger ,
mcistcr in Troppau. Dr . Franz H e i » , dcr Oldc»
der Eiserne» Krone dritter HU.'ssc vei lieben.

— Ans I n n s b r u c k meldet die ..Sch. Z . " vom
l 4 . Dezember: Die Voratlbergcr Veilraucn^männcr
haben dir Berathung!» eines VcrfassungSenlwnrfsö
fnr Vor.irl>',l»i l,e>c!lS l,cr,!t>tt. nachocm a.efltrü noch
eine Schlnßbcraihnng nul<r dem Vorsitze S r . k.iiserl.
Hoheit stattgefunden bat. Ein Thci! der Vertrauens-
männer ist noch glstern abgereist.

— Ein Erlab der liroüichen Siallbalterei ordnei
n». dab die im ^ande bisher in, allgemrinr» Verl .br
"och übliche Neichiü« n»d ^lbuslowäbrung mit l . k. M .
n»fz»bören u»d a» deren Stelle linzig und alien, die
anschliche ö^t,s<!ch,schc ^Uäbrlüi.i zu lrelen habe.

Deutschland.
B e r l i n , U>. Dcz. Die Eilll 'eruflmg deS allge»

Meine» ^„nola^eö wird wenige Tage vor dem ge»
l'hllch flstliehende» äußersten Termin ( l . ' l . Jänner)
stallsindcn. Z,l dieser Eröffoung wir» sich, so uiel
l'pt uerlantll", der bisherige Präsiden! des Heirei,.
bauscs, P,l»z 'Adolf z» Hobenlobe. nickt einfindeu, da^
Gssuiidheils'Nnckslchtcu Se. Dmchlauchl vslhindern,
"» den Sipnnge» des Hcrrtlil'auft»? so hfruorlagenden
9>»!hei! zu nehme», wie dirp während der llhlen I<,hrc

Ü e sch ehen.
— Aus F r a n k f u r t , lN. Dez., wird der »V

^' H- Z " gesl't'riebrn: I n dcr h.utigen Vuudcs!ag6<
^ l ü ' g ist die Angllegenheil ei»er allgenleine» rculschen
^echsclordnung ihrer Erledigung ei».-» Sän i i t näher
N/lü^t. Vei weitem babe» d>e lneisten Regierungen
^lh jet)t darüber c i l l ä i t . zuslimmend. lbeilö n>it ein-
zel»s„ Bedenken, lind so soll denn, nach dem heniigeu
^»lrage deö liandcls - polmschen ÄliOschlisseo jet)! die
^lr. f fsl iks .ssominissio» i» Nürnberg veranlag lvelden.
^ nbivlichlüden Meiüni'gcn zn vsliniltcl» u»d s» ,vo
wöglich den ungesäumte!, Ve>ttilt ailcr Bunde^gliedcr
l'lrblizliführen. Der Antrag wi>d heute über acht
^"ge zur Äbsliwmnng gelangen.

Italienische Staaten.
Am A. Dezember überbrachte die Fregatte «Ga»

Nl'cildi« . f >"ll)er „ 'vourbonc", von P a l e r m o die
^ l lmnr i i l ä r f iage u»r eine» General »ach Messina,
^ r beooUniächligl war . über die Uebergabe der Fc.
s Ul>1 zu llnlcrhai'dcll'. Viktor Emaünrl »rollte bei
'^"er l iul l i l l f t auf sizilianischcm Boden de» Versuch
"'"chs». llusslben ganz uon den royalistischen T ' u p -
^ " z» befreie». Der alte Nommandai't Pergola ging
" ^ liiif keine Ui,!erha!,dlu»g'!> ein. sondcrn äußerie
^"""»wunden, dntü, so lange sein .Nöni.i in Gai'ta sli.
^ " U,>telha»dlnl,gsn in Betreff der Nänmling des

Plapcs keine Rede sein kon»e. Diese Wrigerling hat
im Volle große Bestürmung velNlsa^l ' der „ G a r i -
baldi" ist wieder abgescgell. Die Bcs^ynugsiruppen
l'lziehen indeß ihren Bedarf an ^ebenömillcl,! ». dgl.,
nach den Bestimmungen der Uebereinfnüft mit Medici.
ciuS Ealabrie» und aus der Sl ' idt . Den 27. v. M .
lala c>nc Oeldliefl inng lins Gacla. auch balte die
Besayliiig um <i00 Dulatcn Steinkohle» uerioerlhet.
Dem Vernehmen »ach hall sich auch Ciunella del
Troiito in den Abruizen; die Garuison vertheidigt den
PIal) mit Energie ui>!) 'Ausdauer.

— Garibaldi hat es abgelehnt, schon j ,h l nach
Neapel zn kommen. Seine Frennde. die ihn dazu
aufsoiderten. weisen auf den l . März b i» . wo er
sci»e Einsainleil ucrlasssn »„d oo» Nrucm an ihrer
Spipc für I tal iens Unabhängigkeit kämosen werde.

— Die Hälfle der auf römisches Gebiet überge-
gangenen uno durch Gyon's Einschrciie» znr Fo:i<
jel)n»g des Nai»l.'fc<? aufgesparten bonrbon'schen Aünee
isl bneüs nach een Äbrnzzeu abgeiückl, »m sich den E i -
ch,linännern anzuschließen u»o dcn 'Aufstand »vitcr zn
mrln ' l i le i , ; viele Offiziere dagegen habe» sich für die
italienische Sache unter V>kior Emanuel erklär!. S o
wild ans 3io>» vom 8. Dezember gemeldet, und auö
Neap, l . 9. Dez., erfahren wir auch bereits, laß >u
rcr Grmciiidc Ccruinara etwa 2000 „Bauern" die
Naliou.ilgardc überfielst:, dieselbe entwaffneten, die
Büsle Vlklor Emanucls hcrabschlugen, die italienische
Trikolore zerri^cn uud das Viloniß Franz l l . und die
bourbou'schc Fahne aufpfl^.uzir». Indeß wiro uon
aUe» Seile» bestätig,, daü England und Nußlaud
mit Frankreich dem NoVigc Fianz haben de» Rail) er.
»heilen lasftn. n immer dem unnüt)',, Bluioergieöe»
ein Ende zn machen.

KranOreich.
P a r i s , 13 Dezember. Es soll sich beställgen.

daß der Baiser der Franzosen au t»c» ^önig von N>apel
eii, Schrlibeu gcnchill bat, worin er d.»selben ans-
fordert, sciütl, Widerstand nicht forl^üsehen. da der«
selbe doch unnül) seiu würde. Wahr soll es jedoch
nicht sei», daß Frankreich s.ine, f lotte vor G^n'la zu.
rückziehen w i rd . wenn dcr Ki<nig die gemachlen Vor«
slellungeil nnbcrücksichiigl läßl. Herr Tbonoenel bal
»äinlich dem Fnrslcn Melternich erklätt, d.iß dic fran-
zösische Flolle so lauge uor Gai'ta blcibru werde, nls
die Fcindfeligkellen daueri». Herr u. Metternich wurde
sogar, wie mau hinzufügt, ermächtig!, dieses dem hic.
slgen neapolilanischen Gesandlln offiziell zu erklären.
— Die Kaiser», ist heule nm <l Ul'r nach Pai is ^».
rückgckomni^,. Der Kai>er irar ihr in Gejel^schasi
dec! Gcoertll sle,l,»^, de« Ol«ra«i, l lail.^u.nl und ci»
lli,icr .i>id.,s» Pslsooen lils ».ich )l!l!i.!,>3 süt^cgc«'
gereist. Auch nicht die geringste Vorbsreilnug z» >s„,
Empfange der Kaiseri» war getroffen worden, da sie
<hr strenges Iucognilo bis zum Schlnssr bewahren
wollte.

Hpanien.
l'eon Minlo Ignaz. »oelchrr auf den Marsch^Il

O'Donncll schoß, ist der Sohn si„ss ^sbrers i» der
Prooinz ^,'cou. I m Iahrr !Kl!8 trat dcrselbe in die
Normalschi.le zu ^'eon. wurde 1 « i l Voisleber dieser
Anstalt, uud 1847 Elemeularschul.Iiispsl',^ in Murcla.
Hi^r bal:e er bereits Anfälle uon Wahnsinn, uud
wollte eine «clekiiolnagmtiich, s^iali,l!schc Verschwö»
rung« gegcu die König!,, entdeck! h<»ben! Die Regie-
rung sepic ihn als notorisch irrsinnig ab. Seitdem
lebte er obne Amt . l'iü l»aü j'Pige Erei^niß wieder
die Aufmeilsamkeit ans ibn lenkte.

Serbieu.
H e m l i n , l2. Dez. Die franko.serbischs,, Dampf-

schiffe — oder wenigstens eines von ibuen. da das
andere m N'par.unr liegt — habe» in voriger Woche
ihre erste Fabrt »ach Brcska in Bosnisu. Save auf-
wärts . gewacht, u»» mach.n in dics.r Woche die
erste Reise Dom'» al'wärlö biö Gr.'distjc, Die öffent--
liche Meinung über die gan^e Uüternehminlg ist »ichl
güüstiger geworden, uno lcr Umsl.,ub. d.̂ ß die Uu-
llrnelüi'er ein n'chl unbedeullndes Quantum Ware
zur V'lsrachlung übernommen und das Geld dafür
cinkassirl baben. n'ährcnd die Wure mu Ufer unbe-
förd,rt !,egs» gebülben <st. hat z„ Nckl.mallonen und
Beschwerden 'Anlaß gegeben.

Vermischte Nachrichten.
Am 8. Dezember versuchle eiu Slräf i ing die Fe-

Nung K u f s te in in Vrano zu sl.ckcn. Gli'-ckiicher
Weise wurde jedoch die Sache frül, genug entdeckt,
so daß man des Hensrs alobalo Hcrr werden konnte.

— I n den Vereinigten S ian l r» ciwarlet man.
d.'p Sl icfel aus Felle» vou Alligatoren (»ordameri-
kanischcn Elocodillen) in England jcp. Mode werden
dürften. Als uämlich der Pr,uz voil W.'leS mit sei-
nem Gefolge kürzlich in Newyork anwesend war. kam
bei eiucr Gelegenheit die Nede auf den Spor t , »nb
dic 5?ords Vonsada und ^,'yons priesen bochlich Stiefel
von Al l ig^ lo i -Fel len wegen ibrer Wasserdichtigkeit.

Se. königl. Hoheit soll dan« sofort Auftrag rrlheilt
habe» . ihm ein Paar zn besorgen — bei dieser Ge-
legenheit entdeckt.,! die V^'.kees. daß der prinzliche
F»Ü die Glößc Nr. 7 bat — waö innerhalb 48 S l l i n -
dei, b.sorgt wurde. Der Herzog von Newc.'slle. Oberst
Bruce und Lord Hincheubroeck kauften jeder ein gan-
zes Fsll und eines wurde für Prmz Albert ausgesucht.
Der V'Mkcc licilt hiernach die Mode uon Stiefeln au«
Alligalor-Fcllen auf unzweifelhafte Autorität fest be-
gründet, denn erst werden sie von den Großen (nol>üi)
und dann uon den Stuhern Onud«) in England ge-
sucht werden, und so habe man cine wachsende Nach-
frage »ach M iga to r -S l i e f l l n zn gewärligen. Einer sol-
chen Nachfrage wird wohl genügt werden können, da
allc Flüsse Amerika'S zwischen 32° Nord- und 32°
Südbreite. f"st ganz Afiika's und des Festlandes uud
dcr großen Inseln Ostindiens mit Crocodillen reichlich
gesegnet sind. »>d eö wi ld für viele Gegenden jener
Regionen einc Wohlthat sein, wenn uiüer diesen Be-
stien aufgeräumt wird.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
W i e n , 17, Dczbr. Nach einer telegraphischen

Millbeilun., aus München ha! der bisher zuglcich in
Turia beglaubigte königlich baierische Gesaudle in
Rom, Baron Verger, dcr sardinischeu Negierung er-
öffnet, daß er seine Beglaubigung für erloschen zn
bslr.ichttn bade. Die sard,uischc Gssandlschaft hat den
Bcscl'I erball.,,. München zu verlassen.

G r a n , 17. Dezbr. T"e Kollferenz'n werden
morgs» definitiv eröffnet. Alle Bedenken si»d besei-
tigt. Vlcle Mitglieder sind l'crcilö gestern in Gran
angekommen. Die P.stber sind beute abgegangen.
Vo» dcr Forderung ci„sS selbstständige» ungarischell
21/inislcliums ist keine Red,. — Hier derrscht reges
^'cbeu. (Ost.D. P )

H a r a , l 7 . Dezember Der „Osserualore Dal«
mato" biachle heule in seinem »ichtamllichen Theile
das Protokoll der am l l . d, M . ;» Agram stallgtl
liable» B.illalkonfersnz, Die Vi»l!izlpal.itougr,gc,lion
uud der Gl'meinderalb begäbe» sich. t»a Se. Erzlllenz
der Gonoerncur abwesend ist. sofort ;um Herrn Vize»
Präsideoten. um ihm die von nllen Einwobnern I,b-
bafl initempfnndene Bcknxlmerniß auch iilün^lich ans»
zudrücke» u»d ih<» dic oou den Mnnizip.ilien vorge-
leglen G'snche. daß über die Vereiuignnq ob», An»
hö'rnng des Dalmatiner Landtages nichts beschlossen
werden möchte, wärmstens zu empfehlen.

T u r i n , 1U. Dezbr. D>c lunlige «Opinionc"
schreibt: Ind l l» tie Nal ioualMde dnrch Mobülna-
chiing eiiiigee Al'tblllnn.isn znm 5lri'sgSdie»sts so er-
slirieiMchc Disni'te geleistet. l',nl'slchtigt die Negiernng
diese Slreitsräfle auf d.is oorlheilbaflsste ^u organi«
siren. Der Statthalter Prinz Eugen dekrelirle eiue
außerordentliche Insocflion in allen Geilieindeu. um
d>c Nalionalgarde bestens zu ordnen, dic Bewaffnung
zu verbesscrn und Vorschläge wegen Neorganisllung
zu erstatten.

M a i l a n d , 17. Dezbr. Die heutige ..Pers/vc.
ranza" berichiel: Die Unterhandlungen wegen dcr
Uebergabe Ga< la's lauern fort. D<r Abreise des Kö-
nigS und seiner Familie werde noch vor dem Ende
der Uulerbandllings» stallst,>deu. Der Bischof von
A^-coli. ivelchcr wegen Eilominunizirung königlicher
Bcamll» seit einem Monalc verhaftet w a r , wurde i»
^reibc>t gcseßl.

P a r i s , 17. Dez. Ein Telegramm aus Neapel
ooin lü t t» versichert, die französische Flotte werde
Oa<!la binnen Kurzem verlasse,,.

N e w - A o r k , >i. Dezbr. D i , Sendung Bucha-
nan's, um im Norden in der Sklav,»frage zn inler-
veniren. hat Vie Idee der T r »n»ng angeregt, weil
dic Sicheidcil de< Südens dadurch eischültert wirb.

Die Wahl Lincoln's ist keinc Provokat'on einer
revolnl'oi 'äil» Trcnnnng. Eil:e Bundssregierung hat
nicht daö N.cht. gegcu s,pa,al!!N!chs„ Staat Gewalt
linzuwenden. Eö ist ein Comii»: ernannt worden, »lm
oie Sendung zn prilfen.

gandlls- und Vlschllftsllmchlc.
(V . rg le ichsmassc von A r n st e i n A E S k e l e s . )

Gntem Verueliuieu n.lch ist der Verglcich bereits vor
4 Wochen vom Haudelsgnichl b.stäligt worden, und
läßt sich der Auözaliluiig der Quolieule,'. an die G lä» .
biger mit Ende Jänner tnlgegsnseheu. Die Ziealisi.
rung der znr M.issc gehörige» Grundstücke uu» indu«
stricllen Elablisscmculs hat bereits begonnen und < M
gut von Stalle»,.

H e u t e . Mittwoch: „ W a l d t e u f e l " , Charal-
terl'ild von Tesco.

Morgen. Donnerstag: „ M a r t h a " , Oper in
3 Akte».

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr st F. Vamberg in '̂mdach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Vamberg.
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^ef fcut l iche Hchuld.
/V. des Klaalco <. sur jUl) st.)

ftkli' Warc
I» öslcrr. Währung . zu 5°/, ä?7.', 5^.—
Nu.'d ^>,til,'!ial-?I,!l!'l)l» „ 5 „ 7<!M 77 30
Mct>,llique>) . . . ., 5 „ «^ .')<) «».»75

dctto . . . „ ^ i " 55 - " "^"<>
mit Vnlosunq v. I l^:l< . . <0'.».ä!) , !> ' ,—

„ „ 1̂ .N . . 8^5 «8,^<»
., „ >«<?,» . , '̂),.'><> «!i,5N

(5l,'»!!?-3i>ntl»sch. zu 4^ ̂ ,, n»»ls. 1?,^.', 17,.)<>

l l , l>cr Hlo»ln»t»er (fiir l U 0 ft.)

Gruüdlütl.istungs-Ol'ügatioüc».

Nicdtt-Olst.rr.ich , . z» 5 ' / . 88. - 8 9 , -
ll i ig^rn . . . . „ ä , i l? . ' i ^ !»7,7i»
T.ni , Ban,, Kr». u, S lav. „ 5 „ Ü,>i' i N^.?.i
Galinen 5 „ «.'».— U5 50
Vuflw'N., . . . . „ 5 „ 0:l— tt^l,,i.)
Sicl^nbur.i, !i . . . , ö , <!.l.— a:!.2.̂

Grid War«
Andere ,«?^'iil.ind.r . . >̂ 5 °/. 85. - i»^.
Vlncliauischls A»!. 1«.'>l> „ 5 ., «ä 25 8.> 50

A k t i e n (pr . Stuck).

N^tiriialbans 7^^,— 75t».—
.ltrcdit-'.'lnft. f. H.iiid»'l u. sticw. zu

!l«tt ft. ö. ?<<. lol)».'Diu.) »70,20 l?0,3N
N. 5. (tS^m.-Gss. ^. 5<><» ,1,0. W, 5',^,— .i'i5 —
,'t. Fcrd -Nl'rdb, z. llX«) ft. (sM. 1 9 « , l'.»54 —
^t^Us.Eis -G.s. ^il 20l) si. (5. M .

ldcr .̂ 0<» ^ir 282 .'>l> 2,̂ î .)<!
Kais, ^Iis.-Ä,ihii ^ i 2N0 ! l . (5. M . l«^,.>» <8^,—
sild-ümrd.Ä.rl',-'Z 2»»<)„ „ I I I — > l!.«<»
th.isil', j i l ^ X I ^ . ^ M . n i i t lUO ! l .

(^<''/»)^i»z''hlu».i . . . . l^7.— l i 7 . —
Zuel. Sta.it»1^lo!!ib.-!.'l!i u. (lcnt.

ital. (5is. 200 ft ö. W. 50» Fr.
m. «00 !̂ . (50»/,) Tm^hllMss 1 8 9 . - l!»0,-.

Ga!,z, Karl-l.'llt>w.-A.,hn zu20<ifl.
C. W. m, 80 ll. (^0°/ , ) l;i„z. >.i0,— ! . i l 50

Mm;-.ssl'ss (;iscnl'. lind Vcrql'.-
tt!cftl!schaft ,,» 200 fl. ö. W. lW .— —.—

O,st Dl)!!.-Damvfsch,'tt>ts. ^ ^ Il!j5.— .^95.—
Q'stcrrlich '.!loyd >„ Tricst 3 ^ , , z , ) ^ , < ^ _ _
Wic». Damps'»,-?Ist,'(."cs ' ^ .'l50, - :;55.—

P f a n d b r i e f e (sur<00 ft.)

National- ttjäl), v , I , <N57z.5'7« 9».50 IN»,—
l'anf auf ! 0 „ dltt,' „ 5 „ ' . ' 7 , - 97.50
(5, M . ^'crll'sl'arc . „ 5 ., >.!0.— 90.25

Natlmiall,. l l2 ,»o!,at!l'ch „ 5 .. 9!>,5'» >0'» —
aus »ist, W. ( vcr!»<?balc „ » „ 8^,75 85.—

Lose (p,r Stncl )

Kl ld -?liiüalt for Haud.'l », ( '̂.w
<>l !00 st. l'st. ?U 108.— l<'8.25

I'l'ü-Dam^is.-G ,. 100,1, V M , 95. - - 9.),.i0
Lt.,t tqc»>. Osti, zu40 sl.ü. W. . :i5 75 :l»l,2.)
^>1.r»a,,y , 40 „ C^ i . . —,— — —
2alm „ ^0 38.— 38 25
P.I Iff'., z,i4»f!, l5>1>,. . 3N,50 » 7 , - l

(!>>slö Ware
Clar^) ., «0 „ „ . 34 — K5.—
St. O!.nms „ W „ „ . 3N.75 37.—
Wiüdisch.p'äl) ^ 2>> „ „ . 20,50 2».—
Waldein ., 20 „ ., . ^tt,— 2N.25
K.gltvich „ ll> „ ., . l^,.,0 14.75

Wechsel.
3 M o » a t e

Geld Vr i cs
AussSburq. ,,'ir >0N st. sudd. W . . <20 — l2<> 25
^ra>,ss»rt a. M , , d.ttu . >2<>2'' l 2 0 50
va,»!'»,^. i l i l 100 ^','arl Vans» . !0.»90 ln<i 10
VlMt'l,'», für <0 Pf. St l r ! i , ,g . l4«>,40 >40 »'0
Pari»', !»r !<>» Fla i l ls . . . 7,5 7») 5'>,75

<5o»»r<5 der (ileldsovte».
Gel» Ware

,ss, M»n^'Dl,f.ilc» N,1.N3 Nsr. » ft. «4 Nf .
Kron.ii . . . l9 „ 15 „ <!> „ 3« .,
N>N'!<lel)»sd'ur . l l „ 2l „ > l „ 22 „
Nnss Iinplrial, . l l „ .'>̂ l „ 1 l „ 54 „
Sül'c^-A.iiu . 40 „ 75 „ ^< „ — ,,

Effcktel,. und Wechsel-L;uric
an der k. k. öffentlichen Vörse in W ien .

Dcn l8. Dl<cn!l'cr I860.
Affekten.

5'/,. Matalli^l.^ «5,—
5"/„?.'at.-'.'li!l. ?,l,80
^.nifaltic» . . 74«.
Kr.ditaltim . l71.

'3Uechsel.
AmMur., . . l20.
LlNll.'!! ' . . l4<»,,0 G
K. f. Dusaten NN'i

i f r e«ld eu 3 l « z e i g c.

Fürst ^lchlclistci» . k. k. Niltmrissrl-. vol, Wirll.
— Die Hlsrcii Gocdi^c. '^cr^I'^niltl. und —
Slcin'uih. HlNldclömalüi. vo» Sli^or. — Hr. Vrozes.
Väcltrmeistcr. vc'n Tricst.

3. 2?«,.

Pfaudamtliche 8i;itntiou.
Donnerstag den 2 7 . Dezember

werden zu den gewöhnlichen Amtsstunden
in dem hierortiqen Pfandamte die im Monate

Oktober 1859
Versetzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander an den Meist-
bietenden verkauft.

Laibach den 19. Dezember 1860.
Z722U!). ( ,s

Kundmachung.
Der se>1,5tc Vortag zum Vrstcn dmftiqcr Gymnasial-
Schüler findet i,n stcind. 3tedouteusaale Sta t t :
Morgcu, Dounevstag, .10. d. M . , um 7 Ul,r Abends.

Snp!il. Pn'fcssor ^o8el Leioviö:
A e h e r E r d m a ^ u e t i 5 M U 8 .

Eintrittskarte!, ü 1 ft. Zst. W. für a l l e V^r«
träqe können gelöst werden in den Vnchl'andlnnqen
von o. ^lcininal'r H.' Vamberg nnd Geor^ ^ercher,
dcim Casino > Cnstt's, in der Gymnasial »Direktions'
Kanzlei und an dcr Kassa.

Z, 2231. (N

VroßcAuswchl
:ZO«z<D Stück

Stereoskop'!.<ildcn,

unl, dazu dicncndci»

Hpznnate

!> in vcrschiedelle»»
^orlncn;

clc^nlte, sowie billige Operngucker, vorssnetten,
M i k r o s k o p e , Kaleidoskope ( f ü r N l n d l - r ) ,
Thermometer, A reomete r , A lkoholmcter ,
Barometer , Fernrohre, Mar ine-Perspekt ive ,
Kompasse; all. Galtmig/,, s ,uterVr j l len, )dase«'
klemmer nnc» viclen in d.iö optische H,,ch linschl.:-
acndln G^iclislänoen. sowie tine aroöe A n i> ,u n h I
in tthle». empfichit ^ll liilll>ici! Plliscn auch

Ansichten von Qber-Tte iermark ssanz neu

Optiker nnd Uhnndchcr »cl'cn 0em Theater 3lr, 26.

Z."2207. ( 2 ) "

Ginc lnöblirtc Momttwohllllllq
mit 2 Zilnmcrn und Küche ist
täqlich zu vergeben. Das Nähere
Ilchrmlirktpllitz Nr. 80, im 1.
Stock.

3. 1228. ( l l )

M » ^ " ^ Orientalisches

V ^ ! ^ Enthaarungsmittel
I^W, / ^ l> Flacon fi. 2.»«,
! O ^ ^ U entfcrxt ohin' jeden Schmerz oder Nach-

theil selbst von den ^ai testen Ha»<strllen
Hciare, die nnin ^» beseio'̂ e» wimscht.

» « ^ W W M t z l W Die bei dein schö»c»Geschlecht biöircile»
vcrlo!»»lc,!dc» Vlirtsplire». ziis^mmeu^'wachseilc!'. 'Anqe»'
blauen, tiefes Tcheitelhar wndcn dlidm'ch biinie» <.'»
Minuten beseitiget.

Kilioncse
ist von dl'ül köülgl. pi'eilsi. Ml!iistel!i,in si'ir Mcdl^iNlil '
Aii^ell'gcicheitel! gepriift »»d besil)t die Vi^eüsch'ift, der
Hallt ihre jugendliche Frische wieder^lgrbc» »»d alle
Hallt-Noreimgkeiie« , alö ! Solninersprosseli, Leberflecke,
^inlckgel'licbeüc HockenflectV, Fiüiicn, trocküiie »»d fclichte
sslechtcn, so n>ie Rothe »iilf der Nase (welche rolwcder
^rofl odev Schävfe qcbildct hat) u»d gelbe Ha»t ,;l>
entferne». Es ivi»d für die N i lk» !»^ , welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen wir bei Nicht-
erfolg de» Äetr^g retour.

Preis pm ganze Flasche st. 2.6l).
Fabrik vo» Nöthe <i!5 l5o»lp., Komiilaiidailteilstr. 31 .
Die Niederlage für La i bach befindet stch bei Hrn.

A l b e r t T r i n k e r , Haiiptplatz Nr. 2:l9.

Z. 2 «92. (^)

für den Toilcttetisch empfehlen wir das anerkannt
beste Mittel für die Gesnndheits' nnd Schönheitspflege
der Haarc nnd des Partes, nämlich die k. k. priv.

MMma-Haarwuchs-AraftPlnuade,
teeren Nnf weit die Grenzen nnsercs Vaterlandes lil>el>
schritten, ll»d sammt Gcbrallchsamvcisung pcr Dosc

zn l ft. «0 Nkr. für K r a i n nnr im H a n p t d c p o t
zu itaibach in dcr W a r c n l? a n d l n n g des Hcrrn
.I«>l>«»«» Xi'«H<?l»<»vit« frisch nnd echt vorräthi>i
ist. — Außerdem zu Triest l'ci j larl Z a n e t t i ,
Apotheker, zu Görz bci Karl S o char und in noch
200 Städten dcö In« und Auslandes.

^ . 225<i, ( l ^ , ^ N l . ^ « 1 5 .
E d i k t .

V l ' i i dem k. l . Ve^nkZamte W 'pp , ! ck , alö A l ' .

r i ch t , w i l d dem unbc tann l wo desin^lichei, ) a r > b

Nsp iz l ) , E u h n des i« , Jahre > 8 l 1 zn Sciplische

vclstordenc» I^sol? Ncp i z l ) , und l l s s l i , a l l fa l l l ^e»

E ide» l)iel>nit ssii ineit '.

l,'s linden die ä^ormüiider des ?lndr,as Repizl)

vo» Eapusche N l . l l » , wider densl lbf» die Klage

<n>f A n c i t c n n u n g des E i g e n l h l i n n s drr Rea l i tä ten

P o s t . - N l . 2 6 0 , ^lcktf. Z. l 3 :nl Hrrrschast W ippach ,

«oll l»>-l!<;«. l « . O k t l ^ f s >5<»0, ? . ^ 6 ! 5 , hie>.nl,ts ein-

gebracht, »voilider zur mündlich»,, V e r l ^ ü l Im,a, die

Tagsahung auf d i „ 2> . M ä l z ! 8 6 l f i ü l , !» ^ h r

mi t dci» Anhange des §. !<!!> a. G , O . angeordnet,

m,o ten Gek la , len wegen ihres unbefannlex A l i f -

en iha l l . s H , r r S t e p h a n Polschak von S^puscde als

l',!,-i>ll>,-n<l nt>,l„ln auf ihre G c f a h l und Kos ic " be»

stellt wurde.

Dcfs.'n welder, dies.lden zn dem E»de l 'erN.i 'n

oi^el, d.'ß sie allenfalls z» rechter Zeit s.Il'st zu c^
steine» , c»dcr sich einen andern Sachwalter zu de-
sill!»n lind anhi-r »amhlist zn machc» haben, widli»
gcns diese Rechtssache mit dein aufgestelttsi» Kura-
tor l>lst).,,idelt wllds» wird.

K. k. Bc^ilksaml Wippach, als Gericht, a>n
!8. Okloder l8«0.

Z. ^232. (2) " Nr. 2690.
E d i k t .

M't Äszng anf da»? Edili roin 7. No^emlxr
l^l i l l . Z. 2 4 3 l , wird l'elannt gcgebc» . daß die l l i .
errklili^c Fsilliietung der Iteaiilat deö Ioh.nin Vla«
schilsch '̂on Amlewfgsn a»f dcn 2 l . Iännlr Ittt i l
ü^'trtr,i^sn sri.

K. k, Veziik^nilt I on . i , als Gericht, lnn !1-
Dezember l««(j.

3, 22l^. (2)

Wegen des Nechnungs-Abschlusses ftir das I I . Semester 1«lltt
werden bei der Sparkasse vom g . b i s i uc lns . R K. I ä n . R ^<l» R
weder Zahlungen angenommen noch geleistet.

Allerhöchst k o M m m l e Vcrsichcrnngs-Gesellschaft:

„UeÄmeirll. ?llüilix" in M n .
Grundkapital: ^M)s>.<m<> Gulden äst. Währg.

! Erste Em'lsjwn: i,<mo.lwo Gulden österr. Währung.
^ Empfiehlt sich zum Abschluß von Fener- und Trausport-Versicherunstett
! unter den möglichst günstigen Bedingungen.

; I l i n e m i : ^Ii(^tOI'SH55N K l ' . 42 .

^ Dic; (is6N6in1-^^iiwl I^idiicii: Wagner.


